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	����� die Wahlen zu den Klassenelternver-
tretern statt. Gewählt wurden in der Klasse 1a 
Herr Stefan Balß und Frau Bettina Noll, in der 
Klasse 1b Frau Rita Zimmermann und Frau 
Heike Arnold, in der Klasse 3a Frau Ursula 
Helfrich und Frau Sandra Hlavizna sowie in 
der Klasse 3b Frau  Andrea Becker und Herr 
Christof Schrimpf. 
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Bei  Ausfällen oder Verspätungen der Schulbusse ist es für die Sicherheit unserer Schü-
lerinnen und Schüler sehr wichtig, dass sich alle Betroffenen und Beteiligten einheitlich ver-
halten.  
Die ersten Eltern, die feststellen, dass der Bus nicht pünktlich kommt, rufen bitte sofort in 
der Schule an. Frau Brück oder ich werden uns unverzüglich mit dem Busunternehmen in 
Verbindung setzte. Erfahrungsgemäß kommt der Bus dann innerhalb der nächsten 30 Mi-
nuten. Bitte beruhigen Sie die Kinder und bitten Sie sie, an der Bushaltestelle auf den Bus 
zu warten.  
In der Vergangenheit haben engagierte Eltern oft die Initiative ergriffen und neben den eige-
nen auch fremde Kinder im privaten Pkw zur Schule gebracht, ohne die Eltern dieser Kinder 
darüber zu informieren. Dies hat leider dazu geführt, dass einige Eltern keine Informationen 
über den Verbleib ihrer Kinder hatten. Die Kinder, die dann noch an der Haltestelle „übrig“ 
blieben, waren außerdem sehr verunsichert und in ihrer Sicherheit gefährdet, da sie unter 
Umständen mit „jedem“ mitgefahren wären, der ihnen verspricht, sie nach Reichenbach zu 
bringen. Bitte denken Sie deshalb an das Wohl aller betroffenen Kinder. 
————————————————————————————————————————– 
Leider kommt es morgens auf der Knodener Straße vor der Felsenmeerschule immer wie-
der zu Verkehrsbehinderungen , die dadurch entstehen, dass Eltern widerrechtlich im Hal-
teverbotsbereich halten, ja sogar parken. Dies erschwert die Einfahrt für die Schulbusse 
und schafft für alle Kinder, die die Knodener Straße überqueren müssen, ein ganz erhebli-
ches Sicherheitsproblem. Diese Gefahrenquelle ließe sich sehr leicht entschärfen: Eltern, 
die ihre Kinder von Norden kommend bringen wollen, sollten spätestens am ehemaligen „
Papiertiger“ halten und die Kinder von dort zur Schule laufen lassen, Weiterfahrt dann über 
die Friedhofstraße. Eltern die ihre Kinder von Süden bringen, sollten auf dem Parkstreifen 
vor dem Gasthaus "Traube" halten und die Kinder dann von dort laufen lassen. Zur Schule 
selbst sollte nur in Ausnahmefällen und dann von der Knodener Straße abwärts gefahren 
werden. Auf der rechten Seite darf dann auch gehalten werden.  
 
Als positive und von der Schule gewünschte Begleiterscheinung kämen Ihre Kinder 
auf diesem Wege in den Genuss einer morgendlichen Bewegung an frischer Luft 
gemeinsam mit Freunden und Klassenkameraden. Seite �  
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